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Zitat von plattyplus

Wenn die Öffentlich-Rechtlichen die Fragerunde unbedingt in Form eines Duells
abhalten wollen und nicht als 4er, 5er oder 6er Runde, müssten sie Merz gegen Weidel
und Habeck gegen Scholz antreten lassen, da CDU/CSU und AfD die beiden stärksten
Parteien sind gemessen an den Umfrageergebnissen und SPD und Grüne sich um den
3. Platz streiten dürfen.

Aber das will dann wohl auch niemand sehen?

Ein Duell Scholz – Merz lässt sich für die ÖRR ganz gut begründen: Amtsinhaber gegen den
stärksten Herausforderer. Ein Duell Merz – Weidel wäre auch gut zu begründen, allerdings
besteht für Weidel keine echte Machtoption. Ich nehme Merz die Brandmauer ab, daher halte
ich schwarz-blau für ausgeschlossen, aber selbst bei dieser hypothetischen Koalition wäre
Weidel ja nicht Kanzlerin.

Was tatsächlich nicht geht und vor Gericht voraussichtlich nicht Bestand hätte, wäre ein Triell
Scholz – Merz – Habeck. Habeck einschließen und Weidel ausschließen geht nicht.
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